
Sträucher-Tauschaktion 2024

Für mehr einheimische (G)Artenvielfalt

Die Gemeinde Flühli organisiert im Herbst 2024 für ihre Bevölkerung die erste Sträucher-Tauschaktion.

So funktionierts:
Bringen Sie gebietsfremde Arten aus Ihrem Garten wie bspw. Kirschlorbeer, Sommerflieder, Goldrute, Drüsiges 
Springkraut, Forsythie und Thuja am Ausgabetag mitsamt Wurzeln vorbei und tauschen Sie diese kostenlos ge-
gen je einen einheimischen Strauch. Aus einem Sortiment von heimischen Sträuchern können bis zu 10 Tausch-
sträucher pro Haushalt bezogen werden. Ab dem 11. Strauch kostet eine Pflanze CHF 5. Ohne Eintausch können 
Sträucher für CHF 5 pro Stück bezogen werden. Detailinformationen zu den Pflanzenarten finden Sie auf der 
Rückseite dieses Flyers oder via www.biosphaere.ch/straeuchertausch.

Anmeldung: Auf www.biosphaere.ch/straeuchertausch oder mittels Anmeldetalon auf der Rückseite

Anmeldeschluss:  15. September 2024

Ausgabetag  Samstag, 2. November 2024 von 8 bis 12 Uhr, 
und -ort: beim Werkhof/ARA Sörenberg, Rischlisäge 6, 6174 Sörenberg

Kontakt: Markus Zihlmann, Teamleiter Werkdienst, 079 822 72 70

Hintergrund:
Exotische Gartensträucher sehen zwar schön aus, bieten jedoch der heimischen Fauna wenig bis keinen Mehr-
wert. Entweder weil die Art einheimischen Raupen keine Nahrung bietet (Sommerflieder, Thuja) oder im Fall 
der Forsythie nicht einmal Nektar oder Pollen (Pflanze ist steril). Arten wie der Kirschlorbeer, die Goldrute, der 
Japanische Staudenknöterich oder das Drüsige Springkraut (sogenannte Invasive Neophyten) können sich zu-
dem unkontrolliert in die Natur ausbreiten und einheimische Arten verdrängen. Einheimische Sträucher hin-
gegen bieten Nahrung und Lebensraum (Nistplatz) für Insekten, Tag- und Nachtfalter, Vögel und Säugetiere.

Ein Projekt der



Sträucher-Tauschaktion 2024

Pflanzensortiment

Strauchart Wuchshöhe Exposition Bodenanspruch Blütenfarbe Formschnitt 
möglich

Früchte 
essbar

Liguster 2.5 – 5 m sonnig basisch weiss ja

Hagebuche bis 15 m viele Standorte viele Standorte hellgrün ja

Eibe bis 15 m (halb)-schattig basisch gelblich ja

Schwarzer Holunder 2.5 – 5 m viele Standorte nährstoffreich weiss ja

Schwarzdorn 2.5 – 5 m sonnig viele Standorte weiss ja

Hundsrose 2.5 – 5 m sonnig viele Standorte rosa ja

Kornelkirsche/
«Tierlibaum»

2.5 – 5 m sonnig basisch gelb ja

Rote Heckenkirsche/ 
«Geissblatt»

1 – 2.5 m (halb)-schattig basisch weiss

Bei den abgegebenen Pflanzen handelt sich um wurzelnackte Pflanzen (keine Topfware) mit einer Höhe von 
60 bis 100 cm.

 - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  - - -  

Vorname, Name: ________________________________

Strasse, Hausnr.: ________________________________

PLZ, Ort:  ________________________________

E-Mail  ________________________________
     

Am Ausgabetag muss die gleiche Anzahl exotische Sträucher mitsamt Wurzeln zur Entsorgung mitgebracht 

sack (erhältlich bei der Gemeindeverwaltung Flühli) oder im Hauskehricht entsorgen. Ansonsten besteht die
Gefahr einer weiteren Verschleppung. Am Ausgabetag bitte ein Vorher-Nachher-Foto mitbringen. 

werden. Bei den krautigen Pflanzen (Goldrute, Japanischer Staudenknöterich und Drüsiges Springkraut) können 
maximal zwei Sträucher pro entfernten Bestand bezogen werden. Diese Arten bitte selbstständig im Neophyten-

Anmeldetalon einsenden an:  
Gemeindeverwaltung Flühli, Dorfstrasse 11, 6173 Flühli

Meine Bestellung:

Strauchart Anzahl (10 Stück kostenlos, 
jedes weitere CHF 5)

Liguster

Hagebuche

Eibe

Schwarzer Holunder

Schwarzdorn

Hundsrose

Kornelkirsche

Rote Heckenkirsche


